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Barbara Burkhardt

d?.00 "Vkf
Es war eine sehr anstrengende
Stunde. Ein Banker. Gefangen
in seinerWelt. Die Schwere
seiner Unzufriedenheit auf den
Schultern. Blind für einen
Ausweg, der seine Seele befreien
würde. Ich hoffe, ich kann ihm
den Weg in ein freieres undbe-
friedigendes Leben ebnen.

\f.Q51Akr
Ich werde nun noch eine Weile

an meiner Skulptur «Freiheit»

weitermodellieren. Sie

wird sehr schön. Mit starken,
ausdrucksvollen Formen.

Ich mache mich mit dem Fahrrad

auf in die Frauenbadi. Es

findet eine Lesung statt zum
Thema «Wie Wünsche wahr
werden». Ich bin sehr
gespannt, denn ich habe viele
Wünsche.

-tf.301Akr
Als ich in der Frauenbadi
ankomme, ist dort ein Schild.
«Die Veranstaltung musste in¬

folge Krankheit des Autors
abgesagt werden». Ich fühle mich
traurig. Was soll ich jetzt mit
meinem Abend anfangen. Ich
gehe noch ein Mango Lassi
trinken. Alleine fühle ich mich
heute aber nicht stark. Alle
haben einen Freund oder sitzen
mit einer Kollegin da. Nur ich
starre an meinem Zweiertischchen

auf den leeren Stuhl mir
gegenüber. Ich will nach Hause.

In den Schutz meiner vier
Wände.
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Ich bin zu Hause und stelle
meinen Fernseher an. Es läuft
der Film «Message in a
Bottie».

Traurig und einsam gehe ich in
mein Bett.
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Nächsten Morgen werde ich
wieder stark und geerdet sein.

Denn ich freue mich auf meinen

Termin beim Medium
morgen Nachmittag.
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